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 Bericht

Titel: Deutschsprachiger Beipackzettel benötigt
Zuständiges Fachgebiet: leer
Altersgruppe des Patienten: leer
Wo ist das Ereignis passiert? Krankenhaus
Was ist passiert? Im OP ist aufgefallen, dass ein relativ selten eingesetztes Medikament

(Methylenblau) aus einer ausländischen Quelle bezogen wird und dem
Präparat kein deutschsprachiger Beipackzettel beiliegt.

Was war das Ergebnis? Es kam zu keiner gefährlichen Situation, es wurde aber befürchtet, dass
es aufgrund der fehlenden Informationsmöglichkeit zu
Fehlverdünnungen oder falscher Anwendung kommen könnte.

Wo sehen Sie Gründe für dieses Erei... Die Recherche bei der Apotheke ergab, dass das Präparat zurzeit von
keinem deutschen Hersteller (es gab nur einen) geliefert werden kann.
Um den Einsatz weiter zu ermöglichen, wurde auf den Import
zurückgegriffen. Durch die Apotheke wurde unverzüglich ein
deutschsprachiger Beipackzettel besorgt und an den anfordernden OP
weiter gegeben. Zusätzlich wurden alle vorrätigen Packungen mit
diesem versehen.

Welche Faktoren trugen zu dem Ereig... •  Medikation (Medikamente beteiligt?)
Wie häufig ist dieses Ereignis bisher u... erstmalig
Wer berichtet? Pflege-, Praxispersonal

 Verlinkungen

Fall-Nr: 110804 Ein weiterer Fall zum Thema
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